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Auslöser
Fette und scharf gewüww rzte Speisen, übermäßiger AlAA kohol-
und KaKK ffff eff ekonsum, starkes Rauchen und Stress können eine
akukk te Magenschleimhautentzündung bewirken.
Baktkk erienwieHelicobacter pylyy ori oder die häufiff ge und hoch
dosierte Einnahme bestit mmter Schmerzmittel wie Acetytt lyy sa-
licycc lyy säure,Diclofeff nac oder Ibuprofeff n sindweitere potenziel-
le AuAA slöser.

Ernährungstipps
Ernähren Sie sich bei akukk ten Schmerzen, Erbrechen und
Durchfaff ll zwzz ei bis drei TaTT ge von gesüßtem TeTT e, ZwZZ ieback,
Reis-, Hafeff rschleim- oder KaKK rottensuppe.
Meiden Sie feff ttreiche und geräucherte Lebensmittel (z. B.
VoVV llmilch, Sahne, Mayaa onnaise, wüww rzige KäKK sesorten (>45 %
F.FFi.TrTT .), WuWW rstwtt aren, feff tte Fischsorten wie Aal, Makrkk ele,
Lachs).
VeVV rzichten Sie auf blähende Lebensmittel wie Hülsenfrff üch-
te, KoKK hlgemüse, Lauch, Paprika und ZwZZ iebeln.
VeVV rzichten Sie auf KaKK ffff eff e, AlAA kohol und kohlensäurehaltitt ge
Getränke.

VVeVV rwrr endden SSiie zum WWüüWWW rzen KKrKK äuter und milde Gewüww rze
und lassen Sie Pfeff ffff eff r,rr Curryrr ,yy Paprika eventutt ell ganz weg.
VeVV rzehren Sie Brot und Backwkk aren vom VoVV rtag, das ist be-
kömmlicher.
Lassen die Symyy ptome nach, gewöhnen Sie Ihren Magen
langsamwieder an andereNahrung,zumBeispielmitKaKK rot-
tengemüse, magerem, gekochten Fleisch oder gedünstetem
Fisch, TeTT igwgg aren, Reis und Püree.

Sonstiges

VeVV rmeiden Sie Stress in Beruf und Freizeit.
Nehmen Sie sich ausreichendZeit zumEssen.Planen Sie füff r
die Hauptmahlzeiten mindestens 30 Minuten ein.
Essen Sie füff nf bis sechs klkk einere Mahlzeiten pro TaTT g.
KaKK uen Sie gründlich, jeden Bissen circa 30 Mal.
VeVV rzehren Sie die Speisen weder zu heiß noch zu kalt.
VeVV rmeidenSie die foff lgendenZubereitutt ngsarten: starkesAnAA -
braten, Rösten, Frittit eren.
Falls Sie potenziell magenschädigende ArAA zneimittel einneh-
men,sprechenSiemit IhremArAA ztoderApAA othtt eker übermög-
liche AlAA ternatitt ven.

Ernährun
akuter Ga
Ihre Apotheke informiert

Sie leiden unter Schmerzen im Oberbauch, Übelkeit, Aufstoßen,

Erbrechen oder Appetitlosigkeit? Dann ist möglicherweise Ihre

Magenschleimhaut akut entzündet. Stellen Sie Ihre Ernährung

ein paar Tage um, indem Sie schleimhautreizende Lebensmittel,

Nikotin und Alkohol meiden.
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